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Neueste Nachrichten.
Der russische Minister Sassouow .

«aden -Vaden. 11 . Juli . Das Befinden des rus-
'«a>en Ministers des Aeußern , Sassonow hat sich
Nrend feines mehrwöchentlichen Aufenthaltes in
A -en-Baden, abgesehen von einigen Schwankungen,
«schieden gebessert und der Minister dürfte sich
Erlügend gekrästigt fühlen, um demnächst behufs voll-
Lndiger Wiederherstellung seiner Gesundheit einen
bzher gelegenen Kurort , wahrscheinlich im
EngÄin , aufsuchen zu können. Minister von Sasso-
«>w hofft , gegen Ende des Sommers wieder die Lei-
jun« des ihm anvertrauten Ministeriums übernehmen
« können. (Zur Berichtigung des gestrigen Tele-
^ «nms sei mitgeteilt, daß nicht Ministerpräsident
Stolypin , sondern der frühere russische Minister
«es Aeußern und jetzige Botschafter in Paris
gswolsky hier war .)

Die Türken in Friedrichshofen .
Medrichshasen, 11 . Juli . Die türkische Studien¬

kommission ist von Stuttgart kommend hier einge-
trofsen . Die Herren fuhren zur Luftschiffhalle und
besichtigten unter Führung des Grafen Zeppelin das
Luftschiff „Schwaben " . Später ist Empfang im
gchloß durch den König.

Kaiser Franz Joses bei den Manövern .
Vien. 11 - Juli . Im Gegensatz zu den bisherigen

Meldungen wird mitgeteilt , daß Kaiser Franz Josef
- och an den Manövern , die im September in
Ungarn stattfinden , teilnehmen wird . Das Be¬
finden des Monarchen sei so ausgezeichnet, daß er
»ch den Strapazen unterziehen wolle, obwohl die
zstrzte nur ungern ihre Zustimmung dazu erteilten.
In der Bevölkerung wird diese Nachricht mit Freude
begrüßt .

Der französische Generalissimus .
Paris» 11 - Juli . (Kammer .) Im Verlauf der De¬

batte wurde die Regierung ausgefordert, sich über die
Frage des Oberbefehls zu äußern . Der Mini¬
sterpräsident erklärte, daß die Armee zu jeder Stunde
attivnsbereit sei . Die Regierung werde kein« Einzel¬
heiten vernachlässigen, welche die Armee betreffen,
damit das Land völlige Sicherheit erhalte.

Die Eisenbahner in Frankreich.
Paris, 11 . Juli . In der Kammer brachten die S o .»

zialdemokraten abermals einen Antrag auf
Wiederanstellung der Eisenbahner ein.
Der Ministerpräsident sprach sich dagegen aus und
warf Jaures Demagogie vor . Im Anschluß an eine
heftige Rede des Sozialisten Gelly kam es zwischen
Sozialdemokraten und Radikalen zu Beschimp¬
fungen ; einzelne Deputierte bedrohten einander so-
gar mit Tätlichkeiten . Der Präsident war ge-
nötigt , die Sitzung zu unterbrechen. Nach ihrer Wie¬
deraufnahme trat die Kammer in eine Debatte über
eine Interpellation des Sozialisten Lauche betreffend
den Ausstand der Bauarbeiter und seine Ursachen ein.
Schließlich wurde die von der Regierung als Ver¬
trauensvotum bezeichnet « einfache Tagesord¬
nung angenommen. Die Sozialdemokraten sind ent¬
schlossen , die Obstruktion fortzusetzen .

Pari», 11 . Juli . In einer Eisenbahnerversammlung
erklärte Abg. Jaures , daß die Geeinigten Soziali¬
sten ein Gesetz über die Errichtung eines eigenen Diszi-plinarrates betr. die Bahnangestellten beantragen wer¬
den. Solange dieses Gesetz nicht bewilligt sei , wür¬
den die Sozialdemokraten täglich einen Beschlußantrag
auf Wiederanstellung der Eisenbahner einbringen.

Der Papst und die Feiertage .
Rom. 11 . Juli . Die „Köln. Volksztg .

" meldet:
Der Papst hat in einem Erlaß angeordnet , auf Wo¬
chentage fallende Feste, wie den Josephstag , Fron -
uichnam , Johannistag künftighin am darauffolgen¬den Sonntag zu feiern.

Prinz Heinrich-Fahrt .
Dondon, 11 . Juli . Alle 65 Automobile erreichten

gestern ohne Unfall Leamington . Gestern abend
wurde dem Prinzen und den anderen TeilnehmernN der Fahrt ein Festmahl in der Stadthalle gegeben .Fahrt nach Marrogate wurde auf heute früh88 Uhr festgesetzt.

London, 11 . Juli . Die Teilnehmer an der Prinz
Heinrich-Fahrt fanden auf ihrer Fahrt durch Leice -M und Nottingham nach Welbeck und Harrogate

herzliche Aufnahme bei der Bevölkerung. Die« raßen waren voll von Zuschauern, unter denen sichwle ansässige Deutsche befanden. Das prachtvolleWetter hielt den Tag über an . Die FahrtteilnehmerMrden vom Herzog von Portland in Welbeck AbbeyN»" Frühstück geladen.
Die deutschen Arbeiter in England .

k»^ A "'ngham, 11 . Juli . Gestern begaben sich die
putschen Arbeiter in Automobilen nach Stratfordon

öum Grabe Shakespeares , später zur Garten -
Bourneville, wo sie von Herrn und Frau Cad-« ry begrüßt und geführt wurden . Auch da kam es

^ lebhaften Bekundungen gegenseitiger Freund¬

em politischer Mord in Konstantinopel ?
ponskmtinopel, 11 . Juli . Der Rechtsbeirat der

publique"
, Seki Bey , ist gestern nacht in der« Madt Makrit -Keej ermordet worden . Einem Ge-

zufolge soll der Mord aus politischen Motiven' ttvlgt sein.

Die Hitze in Amerika .
Neuyork, 11. Juli . Die Hitzwelle ist zurückge¬

kehrt . 19 Todesfälle und etwa hundert Ohnmachts¬
anfälle sind in der Stadt selbst, 17 Todesfälle in
Philadelphia , sowie zahlreiche Unglücksfälle in den
größeren Städten zu verzeichnen. Wieder gab es
eine Reihe von Selbstmorden infolge der Hitze. Ein
Gewitter blieb gestern fast ohne Wirkung . Der Eis¬
preis ist verdoppelt. Die Eisnot in Pittsburg und
Cleveland ist so angewachfen, daß die Polizei be¬
sondere Wachen für die Eiswagen stellt, um deren
Plünderung zu verhüten .

Eisenbahnunglück in Amerika .
d . Bridge Port (Connecticut), 11 . Juli . Der Ex¬

preß nach Boston stürzte unterwegs ein Viadukt hin¬
unter . Dabei wurden etwa dreißig Personen getötet
und viele verletzt . Die Lokomotive und fünf Wagen
fielen dreißig Fuß tief auf das Straßenpflaster und
wurden zertrümmert .

Rebellion auf Haiti .
Neuyork, 11 . Juli . Die Rebellen in Haiti

lieferten den Truppen bei Fort Liberia ein Gefecht,
bei dem es schwere Verluste auf beiden Seiten gab .
Die Rebellen belagern jetzt Fort Liberia . Sie waren
in einem Kampf bei Valliäres im Vorteil , und Kom¬
mandant Labossiöre in Hinche ist zu ihnen überge¬
gangen. Der Aufstand wird auch schon aus Aux
Cayer gemeldet.

Revolution auf Kuba ?
N . Reuyork, 11. Juli . (Privatmeldung des „K. T .

")Das Staatsdepartement ist ohne Nachricht über die
angebliche Revolutionsbewegung auf Kuba . „Sun "
zufolge ist in Havanna ein Kulistreik ausgebrochen,den jedoch die Regierung unterdrückt hat.

Neues aus Mexiko.
N . Reuyork, 11 . Juli . (Privatmeldung des ,.K. T .

")Die Regierung in Mexiko hat die Niederschla¬
gung aller politischen Prozesse in der
Republik Mexiko durch Erlaß an die Staatsanwalt¬
schaften verfügt. „Sun " zufolge ist gleichfalls durch
Regierungserlah am 7 . ds . Mts . das unter Präsident
Diaz verhängte Kriegsrecht ausgehobenworden. Die Kosten des zweijährigen Revoluttons -
kampfes haben der Staatskasse „Sun " zufolge A4 Mil¬
lionen gekostet. _

Ae Marokkofrage.
Die französisch-deutschen Marokko-Verhand¬

lungen .
Paris , 11 . Juli . Der französische Botschaftsrat Ba¬

ron de Berkheim ist gestern abend aus Berlin ein¬
getroffen, um dem Minister des Aeußern , de Selves ,
mündlichen Bericht zu erstatten.

Paris , 11 . Juli . Der „Matin " schreibt : Wir kön¬
nen versichern , daß die französische Regierung ent¬
schlossen sei , bezüglich der Deutschland zu gewähren¬
den Entschädigungweitherzigster Weise zu verhandeln.

Berlin . 11 . Juli . Laut „Stratzb . Post " ist eine
Klärung in der Marokkofrage bereits insoweit ein»
getreten, als Frankreich gegen die Entfernung deut¬
scher Kriegsschiffe nach Marokko keinen Einspruch er¬
hebt, und daß Frankreich zu dem Abkommen von
1909 bestimmte Wünsche geäußert hat, über die die
weiteren Verhandlungen eine Verständigung bringenwerden.

Berlin. 11 . Juli . Bon diplomatischer Seite wird
mitgeteilt : Man ist deutscherseits durchaus ge¬
neigt, endlich die Marokkoangelegenheit so
zuregeln , daß die Spannung zwischen Deutsch,
land und Frankreich endlich ein Ende nimmt ,
und daß beide Völker in Ruhe und Frieren leben
können . Es bleibt auch fernerhin nur der Wunsch
der leitenden Stellen , das Lebensinteresse Deutschlands
zu wahren und auf sachlichem Wege, der auch Frank¬
reich sympathisch sein wird , zu einer Verständi -
gungzu gelangen, die in erster Reihe die wirtschaft¬

liche Gleichberechtigung Deutschlands
in Marokko betreffen ttkuß . Die Entsendung des
deutschen Kreuzers nach Agadir hat die ganze Ange¬
legenheit erheblich beschleunigt .

General Moinier krank?
Paris , 11 . Juli . Aus Fez wird gemeldet: Der Ober¬

befehlshaber der französischen Truppen General Moi¬
nier sei vor einigen Tagen erkrankt und es sei wahr¬
scheinlich, daß er, falls er nicht bald vollständige Wie¬
derherstellung finde, genötigt sein werde, in kurzem
seinen Oberbefehl niederzulegen. In diesem Fallewerde er durch General Ditte ersetzt werden.

Die Spanier in Marokko.
Paris , 10. Juli . Aus ElKsar wird gemeldet: Die

spanischen Patrouillen hielten nacheinarttier Karawa¬
nen des französischen Kaufmanns Montagne und des
Direktors der drahtlosen Telegraphie Leiarnap an
und ließen sie nach Durchsuchung des Gepäcks wieder
frei, beschlagnahmten aber ihre Waffen.

Paris , 11 . Juli . Wie der „Agence Havas " vom
9 . cr. aus El Ksar gemeldet wird , rechtfertigen die
Spanier die Entwaffnung Montagnes und Leiarnapsmit dem Erlasse des Obersten Silvestro , der das Tra¬
gen von Waffen verbietet, da El Ksar in Belagerungs¬
zustand versetzt sei . Montagne hat Klage bei dem
französischen Konsul eingereicht.

Gold- und kupferlager ln Ausland .
Tanger , 11 . Juli . Ein Ingenieur der Firma Man¬

nesmann , der aus dem Susland (dem Distrikt um
Agadir) kommend , in Tanger eintraf und nach Ber¬
lin « eiterreiste, teilte dem Tangerer Korrespondenten

der „Daily Mail " mtt, er sei vor sechs Monaten mtt
vier Begleitern und Geschenken seiner Firma für die
eingeborenen Stammeshäuptlinge in Agadir gelandet.
Er habe im Innern Schürfarbeiten vorgenommen,
bei denen reiche Gold - und Silberlager gesunden wur¬
den. Dann hätten sie von den Arabern , die sie gut
ausgenommen hätten, Land gekauft.

Spanien und Frankreich in Marokko.
Tanger . 11. Juli . In politischen spanischen Kreisen

hegt man mit Bezug aus die Entsendung eines ma¬
rokkanischen Truppenkörpers von Fez nach Alkassar
die schwersten Befürchtungen. Man ist geneigt, das
neuerliche Vorgehen des Wachsens auf französische
Einflüsterungen zurückzuführen und glaubt , daß es
Anlaß zu schweren Verwicklungen geben könnte.

verschiedene Meldungen.
Barme «, 11 . Juli . Heute morgen schoß der

Reffende Lorenz Heinzen auf der Straße vor einem
Kaffeehaus auf den Polizeisergeanten Dahl, der ihn
wegen Lärms festnehmen wollte, und verletzte ihn
tödlich . Dann gab er Schüsse auf Passanten ab ,
von denen einer getötet und einer schwer verwundet
wurde. Dahl starb nach kurzer Zeit im Krankenhaus .

Jausbruck, 11. Juli . In der roten Rinnscharte im
Kaffergebirge sind der bayerische Einjährig -Freiwillige
Lindemann , die Lehrerin Else Zimmermann und Fräu¬
lein Margot Krese aus Posen durch einen Absturz um¬
gekommen .

c . Lern , 11 . Juli . (Privatmeldung .) Am Hund¬
stein sind die beiden jugendlichen Touristen Rapp und
Winkler beim Edelweißsuchen etwa 300 Meter tief
abgestürzt und blieben tot liegen. Nur unter
großen Schwierigkeiten gelang es einer Rettungs -
kokonne, die Leichen zu bergen.

Bari , 11 . Juli . Die architektonisch bedeutungsvolle
Kathedrale von Conversane ist durch eine Feuers¬
brunst zerstört worden.

M keleMMk MiiunW
Wem Nlim MM«.

(Nachdruck nur mit vollständiger Quellenangabe
„Karlsruher Tagblatt " gestattet).

Frankfurt a. M ., 11 . Juli . Der Kaiser hat das
Gnadengesuch des Verteidigers des früheren
Zeugfeldwebels Ernst Müller , der durch das Ober¬
kriegsgericht wegen Ermordung der Anna Jüttland
zum Tode verurteilt worden war , abschlägig
beschießen und das Todesurteil bestätigt . Die¬
ses wird voraussichtlich im Laufe der nächsten Woche
oollstreckt.

Berlin, 11 . Juli . Aus Friedrichshafen wird
gemeldet , daß die türkische Studienkommis¬
sion aus Stuttgart dort eingetroffen sei, die Zeppe¬
linwerft besichtigte und mit dem neuen Luftschiff
„Schwaben" Fahrten unternommen hat . 15 Gäste
bestiegen zuerst das Luftschiff unter Führung des Gra¬
fen Z e p p e l i n . Um 12 .40 Uhr erfolgte die Landung ,
die glatt verlief, worauf noch zwei weitere glänzende
Aufstiege unternommen wurden.

Budapest , 11. Juli . Bei dem Erdbebe « in
Secscemet ist kein Haus unbeschädigt geblie¬
ben. Der Bahnhof der österreichisch -ungarischen
Staatsbahn ist eingestürzt . Der Gesami¬
sch ad en , der au öffentlichen und privaten Gebäu¬
den angerichtet wurde, wird auf über 2 0 Millio¬
nenkronen geschäht. Die Stadt muß von Grund
auf neu gebaut werden. Die Erderschükkerungenha¬
ben sich auch heute schwächer wiederholt ; es herrschte
dabei ein orkanartiger Sturm . Die meisten Bewoh¬
ner verlassen die Stadt . Viele Hunderte liegen auf
den knien vor den Kirchen . Militärpatrouillen
durchziehen die Stadt , für die Sicherheit des Eigen¬
tum» zu sorgen.

Rotterdam, 11. IM . Der Ausstand der See¬
leute wurde hier heute beendigt . Es wurde eine
Einigung in Bezug auf die Erhöhung der Löhne er¬
zielt, die am 1 . Januar 1912 in Kraft treten soll.

Paris , 11. IM . Zwischen den Ausständigen im
Baugewerbe und Arbeitswilligen kam es zu einer
Reihe von Zwischenfällen . Es wurde verschie¬
dentlich versucht, die Arbeitswilligen zu veranlaßen ,mit den Streikenden gemeinschaftliche Sach« zu ma¬
chen. In einem Falle kam es zwischen den Streiken¬
den und der Polizei zu einem Zusammenstoß, wobei
drei Polizisten durch Steinwürfe schwere Ver¬
letzungen erlitten. Die Polizei mußte von der
Waffe Gebrauch machen und nahm mehrere Aus¬
ständige fest.

Paris , 11 . Juli . Die französischen Zeitungen blei¬
ben weiter bemüht, die Marokkokonstellation
zu verwirren . „Petit Journal " konstatiert, daß
der Eindruck über die bisherigen Verhandlungen gut
sei. „Journal " und „Paris Journal " tun das gleiche.
Verschiedene andere Blätter wieder warnen vor zu
großem Optimismus und raten , für die Dauer der
Unterhandlungen, keinerlei Mitteilungen über die Ver¬
handlungen zu machen .

London, 11 . Juli . „Daily Telegraph " wird aus
El Ksar gemeldet, daß die Reibungen zwischen
Franzosen und Spaniern immer stärker
werden. Die Ankunft von weiteren 120 spanischen
Reitern wird ebenfalls gemeldet, was natürlich die
Mißstimmung erhöht. Französische Soldaten werden
sofort entwaffnet , sobald sie den Sus kreuzen

und in „spanische Sphäre " eindringen. Raffuli ist
nach Tanger abgereist, um sich Instruktionen zu holen.
Di« Lage in El Ksar ist kritisch .

Madrid . 11 . Juli . „El Liberal" meldet offiziös,
Canalejas sei entschlossen, sich der Wiederbe-
setzung von El Ksar mit Waffengewalt zu
widerfetzen .

London, 11 . Juli . Die auf einer Studien reise
befindlichen deutschen Arbeiter trafen heute in
Stratford ein, wo sie am Grabe Shakespeares
Kränze niederlegten. Ein Redner erklärte dabei, daß
die Popularität Shakespeares in Deutschland nur der¬
jenigen Schillers nachgebe und hob hervor, daß in
Deutschland in einem Jahre 1200 Shakespeare-Vor¬
stellungen stattgefunden hätten.

Petersburg , 11 . IM . Die ruffischen Blätter mel¬
den über Teheran , daß die zwangsweise
Einziehung von Steuern durch di« persische
Regierung in Kermandasch einen Aufstand her¬
vorgerufen hat . Die Menge griff die Beamten an.
Von diesen wurden mehrere schwer verletzt . Auch
russische Kaufleute wurden von dem Pöbel angegrif¬
fen. In Teheran wurden russische und persischeSoldaten beschimpft . Die ruffische Regierung hat
in Teheran ernste Vorstellungen erheben lassen.

Renyork , 11. IM . Die Temperatur betrug
heute 40 Grad Celsius . Es ereigneten sich Hunderte
Fälle von Hitzschlägen . Die Hitzwelle reicht bis
nach Canada hinein.

Reuyork , 11 . Juli . „Sun " meldet , Präsident Go -
mez hat Venezuela nicht verlassen . Die Haupt¬
stadt ist ruhig . Castro hat erst am Sonntag Co¬
lumbia verlassen . Sein jetziger Aufenthalt ist unbe¬
kannt. Eine Anzahl Generale wurde fahnen¬
flüchtig . Die Gouverneure der Nordstaaten haben
der Regierung ihre Demission eingereicht .

Lies md La».
Das „verirrke Schaf ". Von einem wunderlichen,

altitalienischen Heiratsbrauch, der noch heute in Bacri ,
Orsogna und in den benachbarten Gegenden ausgeübtwird , erzählt der „Messaggero " einige Einzelheiten.
An dem Tage , da die Braut mit ihrem künftigen Ge¬
mahl vor den Aüar treten soll, erscheinen plötzlich alle
Verwandten des Bräutigams vor dem Hause der
Braut . Hier beginnen sie die Nachbarn zu fragen ,ob niemand „ein verirrtes Schäflein" gesehen habe;alles schüttelt den Kopf , aber die Nachforschungen wer¬
den damit nur umso lebhafter, und schließlich beginnt
die Verwandtschaft des Bräutigams die ganze Umge¬
bung des Bräutigams nach dem „Schafe " abzusuchen .Sie kommen dann ans Haus der Vraut , hier ist in¬
zwischen sorgsam die Türe verriegelt, sie beginnen zu
klopfen , drohen die Tür einzuschlagen , und behaupten,
glaubwürdige Zeugen hätten versichert, das „Schaf"
sei in dieses Haus gelaufen. Aus den Fenstern kom¬
men erregte Antworten , Drohungen und Verwün¬
schungen werden laut, das Volk läuft zusammen, bis
schließlich der nächste Verwandte des Bräutigams
durch das Fenster ins Haus klettert und der suchen¬
den Horde die Tür öffnet . Mit wildem Getöse stürmt
die Schar ins Innere , vom Keller bis zum Boden
wird jeder Winkel durchforscht. Die Braut muß sich
vorher in einem dunklen Winkel unter einem Bett
versteckt Habens und die Sitte will , daß der nächsteVerwandte des Bräutigams sie am Ende der Jagd
findet. Der sucht auch eifrig und tut so , als sähe er
nichts, eilt durch alle Zimmer und zieht dann schließ¬
lich das verängstigte „Schaf" aus seinem Versteck. An
der Hand führt er die Braut dann in die Küche und
tanzt mit ihr , worauf ein fröhliches Geschmause diesen
ersten Teil der Zeremonie beschließt. Dann führtder glückliche Finder die Braut zur Kirche und führt
sie auch bis an den Altar , wo er während der Ehe¬
schließung an ihrer rechten Seite bleibt , während der
Bräutigam den Platz zur Linken einnimmt.

Im Kamps mtt Wildkatzen. In den PawlingMountains im Staate Neuyork hatten die Wildkatzenin diesem Frühjahr und Sommer so überhand genom¬men, daß von bekannten amerikanischen Sportsleu¬ten besondere Iagdexpeditionen zu ihrer Ausrottung
veranstaltet wurden . Ein höchst gefährliches Aben¬teuer mit zwei dieser Tiere hatte letzthin ein Farmer
Edgar Clarkson in der Röhe von Poughkeepsie zu
bestehen , der jetzt, furchtbar zerkratzt und zerbissen ,mit kaum einer unverletzten Stelle im Gesicht int
Krankenhaus liegt und . sein Leben , falls nicht noch
nachträglich, wie die Aerzte fürchten , Blutvergiftungeintritt , nur seinem mutigen Hunde zu verdanken
haben wird . Clarkson vermißte eines Morgens eines
seiner Kälber auf der Farmweide und machte sichauf die Suche. In einem niederen Buschwald am
Fuße des Pawling -Höhenzuges stieß er endlich aufden Kadaver des Tieres, an dem sich zwei riesige
Wildkatzen gütlich taten . Der Farmer wollte die
Katzen mit einem Knüppel von der Beute verjagen,aber in höchster Wut sprangen die gereizten Tier ?ihn an und rissen ihn zu Boden . Es gelang Clarksonzwar schließlich, wieder auf die Füße zu kommen undeine der Katzen zu erschlagen, das größere Tier aber,'ein Kater , hatte sich in seinen Hals verbissen undrichtete den Farmer mit scharfen Klauen erbärmlich
zu . Blutüberströmt und halb blind umhertaumelnd,fühlte Clarkson seine Kräfte immer mehr schwinden ,da es ihm nicht gelang, von dem Kater koszukommen .Da — im letzten Augenblick — erschien die großeDogge des Farmers , fuhr dem Kater an die Kehleund machte durch einen Biß dem wütenden Tier denGaraus .
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Verköiike
Hans

mit Laden , beste Lage der Schützmstr.,
für Schuhmacher oder kl . Geschäft ge-
eign., über 7 ° -o rcnüerend, umstände :
halber per sofort oder später bei kl
Anzahlung zu verkaufen. Näheres im
Kontor dä Tagblattes.

Billig
ist zu verkaufen ein ganzer Haus¬
halt, passend für junge Leute. Händ¬
ler verbeten. Offert, unt . Nr . 5856
an das Kontor des Tagbl . erbeten.

Hochrentables Eckdoppelhaus ,
ganz neuzeitlich , nahe am neuen
Personenbahnhof gelegen , ist sehr
billig z« verkaufen . Käufer hat nach
Abzug aller Unkosten LVSSE »

übrig . Offerten unter
Nr . 5850 an das Kontor des Tag
blattes erbeten.

Eleg. graubl . Tach-Kimono (Um¬
stands- o . Abendmant .) preiswert zu
verkaufen : Uorkstr . 18 bei Fischer .

Haus — Wesiendstraße
verkaufe ich wegen Wegzugs sehr
billig-, dasselbe hat schöne 5 Zimmer¬
wohnungen u. groß, hübsch. Garten
und ist sehr gut erhalten . Agenten
verbeten . Offerten unt . Nr . 5842
an das Kontor des Tagblattes erb

Villa -Verkauf .
Verkaufe meine Villa in der Leiert

heimer Allee mit großem, hübschem
Garten wegen Wegzug zu sehr bil¬
ligem Preise . Off . unt . Rr . 5840
an das Kontor des Tagblattes erb.

Altes ßmis Beiertheim,
in guter Lage, sehr günstiger Bau¬
platz. gering belastet, vertausche ge¬
gen ein kleines Haus . Aufzahlung
kann erfolgen. Lfff . unt . Nr . 5846
an das Kontor dar Tagblattes erb.

Mit M iü Wem,
in schönster, staubfreier Lage, ent-
haltend 8 Zimmer, Garten rc.. ge¬
ring belastet, vertausche gegen ein
hiesiges Haus , am liebsten in der
Südweststadt gelegen . Off. unt . Rr .
5844 an das Kontor des Tagbl . erb .

Wirtschaft ,
seil 27 Jahren in Betrieb , in der
Nahe von Karlsruhe gelegen , mit
sehr großem, nachweisbarem Am
sah, ist hohen Alters wegen spott¬
billig zu verkaufen. Off. unt . Rr
5838 an das Kontor des Tagbl . erb.

Kleinere MWrrevsabrik
mit sehr rentabler Patentarbeit wegen
Kränklichkeit des Besitzers am hiesigen
Platze sofort günstig zu verkaufen. Off.
unter Nr . 5768 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

einen Pachtzins von °ll Z2V.— pro
Jahr abwerfend. find gegen ein klei¬
neres Haus zu vertauschen. Offer¬
ten unter Nr . 5848 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Gebrauchtes

pjanino ,
so gut wie neu, kreuzs ., mit Panzer¬
stimmstock, sehr gut im Ton , stau¬
nend billig zu verkaufen: Ritter¬
straße 11, part .

Beinahe noch neuer

Grammophon
mit 15 doppelseitigen Platten ist we¬
gen Trauerfall äußerst billig zu ver¬
kaufen . Wo? sagt das Kontor des
Tagblattes .

unrrner
mit 3 teil . Spiegelschrank , hochelegant,prima Arbeit , billig abzugeben : Philipp¬
straße 19.

Ein gut erhaltenes Fauteuil nebst
Einrichtung ist billig zu verkaufen :
Karlstraße 70 , parterre rechts .

Kinderfitz- «nd Liegewagen
mit Nickelgestell, noch gut erhalten ,
ist zu verkaufen : Marrenstraße 44,2. Stock, links.

Guter , wenig gebrauchter Kinder¬
wagen mit Bett u . Dach , sofort bill .
abzugeben: Eisenbahnstr. 33 , pari .

Sportwagen,
zweisitzig, zu verkaufen: Liebenstein-
strahe 3, 1 . Stock rechts .
Guterhalt . Kinderlieg- u . Sitzwagen
billig zu verkaufen: Sofienstraße 56,
3 . Stock, Seitenbau , 1 . Eingang .

Gebrauchte, gute Fahrräder für
Herren u . Damen, Reparatur frei,
äußerst billig, von 40 -K an , ebenso
ein Transportdreirad , gute Marke,
billig zu verkaufen: Amalienstr. 57,in der Werkstätte.

Achtung.
Mehrere Capes und Mäntel für

ältere Frauen werden billig abge¬
geben : Adlerstraße 41 , 4 . St . lks .

Für Einjährigen (Grenadier,mittlere Figur) gut erhaltene Uniform¬
stücke billig zu verkaufen. Näheres bei
Schäfer , Marierfftraße 4.

Ein graues und ein schwarzes
seidenes Kleid, wenig getragen, so¬
wie eine Sommer -Tuchjacke, für
ältere , kleinere Frau passend , billig
abzug. Händler verbeten : Augusta-
straße 18, parterre links, von 10 bis
12 und von 2 bis 4 Uhr.

Dezimalwage
mit Gewichten, 200 Lg Tragkraft , u.
1 zweiräd . Handwagen wert», billig
abgegeb. : Ludwig-Wilhelmstr. 12, p .

Waschtisch mit Rlarmorplatte ,ein Diwan , ist wegen Platzmangel
billig zu verkaufen: Zähringer¬
straße 33 , 2 . Stock .

Seltener Gelegen-eiMns.
Eine Partie Pfälzer Weißwein,

analysenfest, ist umständehalber bil¬
ligst gegen Kassa zu verkaufen. Min¬
destabgabe X Stück . Gefl. Offerten
unter V . W . Z . 4181 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Ein Zimmererker mit überzogenem
Fenstertritt und gedrehten Säulen aus
Nußbaumholz ist billig abzugeben, eben¬
so eine John ' sche Waschmaschine ,
wenig gebraucht , und eine Büste
(Apollokopf). Zu erfragen im Kontor
des Tagblattes.
Mr KsMtoreikn ush Restauriuts.

Eine gut erhaltene , wenig gebrauchte
Speiseeismaschine ,

für Handbetrieb , zirka 20 Liter fastend,
sehr preiswert abzugeben. Zu erfragenim Kontor des Tagblattes.

AsköchWttkte ,
GaS- Brat - und Backöfen, GaSplätte-
cffcnwärmer und Plätteeiseu , GaSheiz-
öfen und Kamine , große Auswahl,billige Preist : Ädlerstraßr 44.

Cmailherd,
Landschaftsdekor , fast neu, preiswert
abzugeben : Schillerstraße 4 , parterre.

Porzellanofen
zu verkaufen : Wilhelmstraße 18 11.

ZinMdewlMne
in bestem Zustande, billig abzugeben.K. Reinhold Nächst, Akadermestr. 16.

Znrückgefehte
Beleuchtungskörper

für Gas und elektrisch:
Hebelstraße 3 , 1 . Stock .

Sprechmaschine,
trichterlos , mit 58 Stücken , ist billig
zu verkaufen : Werderstraßc 86 III r .

Schubkarren ,
4 Stück neue eifern«, mit 2 Milli¬
meter starken gepreßten Stahlblech¬
kasten , werden wegen Geschäftsauf¬
gabe zum Preise von 14F0 -K für
1 Stück abgegeben: Ludwig-Wil¬
helmstraße 13, 1 . Stock .

Abschlutzaitter
mit Türe , 2 Schiebeschaltern und
Mefsingstäben, wegen Geschäftsver¬
legung zu verkaufen. Näh . Luisen¬
straße 35a, 3 . Stock .

Gebrauchte - Gittertor ,
zweiflügel. , 4 m breit , 1,40 m hoch ,wie nm , ist, weil abgängig , billig ab¬
zugeben : Lessingftraße 19.

Zu verkaufen 3 steinerne
Fenstergewände

mit Fenstern , Borfenster und Läden
komplett, billig abzugeb. : Amalien-
strahe 57, in der Werkstätte.

Zn verkaufen:
160 Neiße PsrBnsWelll
— 2 Liter Inhalt — von einer -Ar-
beiterküche Herrührend und für eine
Suppenanstalt geeignet.

Ferner :
1 großer Garderobefchrank.

Näheres Amalienstraße 79, 2. Stock.

ff. deutscheSchäferhunde ff.
„Polizeihunde ",

3 Monate alt , dunkel , wolfsfarbig,
sehr wachsam , apportieren schon,
Stehohren und Säbelrute . Preis
40 Mark .

Ernst Hermann,
am Markt , Speyer .

Delikatesten- und Eier -Handlung.
Einige belgische Riefenhasen mit

großem Stall und ein Tafelklavier
billig zu verkaufen. Näheres Fabrik¬
straße 3, Mühlburg .

Eifer« » Abfchluktürchen,
gut erhaltenes, einfache u. lüchte
Ausführung , ca . 1 .40—2.00 in hochund 2.60—2.80 in breit , zu kaufen
gesucht. Offerten unt . Nr . 5858 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Richter-Reißzeug
zu kaufen gesucht. Offerten mit
Preisangabe unt . Rr . 5849 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Serren - i . . . .wenn auch defekt , sowie Pfandscheine
von Fahrrädern , werden zu kaufen
gesucht. Offert, mit Preisang . unt .Nr . 5862 an d. Kont . d . Tagbl . erb.

Vereinsbücherschrank
zu kaufen gesucht. Off . unt. Rr . 5873
an das Kontor des Tagblattes erb .

Mülkkschirm,
gebr. , aber gut erhalten , zu kaufen gesucht .
Sofortige Offerten unter Nr . 5855
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Gesucht noch wenig gebrauchtes
Herrenfahrrad geg . Schneiderarbeit .
Anzug, neuer, dagegen gemacht nach
Uebereinkunft. Saubere Arbeit . Zu
erfragen Bürgerstr . 13, 2. St ., Hth .

Gartenerde ,
ca . 30 Wagen, sofort zu kaufen ge¬
sucht. Weftstadt. Off. unt . Nr . 5845
an das Kontor des Tagblattes erb.

Altertümer !
Alte Möbel, möglichst im alten,

nicht reparierten Zustand, sowie
Porzellan -, Geschirr , Figuren , Grup¬
pen, antike Nippsachen , auch defekte
Gegenstände, Gold- und Silber¬
schmuck , Miniatur - Malereien rc.
kaufe ich zu hohen Preisen . Offerten
an Ankiqukkäteuhandlung Douglas-
stratze 18, 2 . Stock erbeten.

An- Md Verkauf
von getragenen Herren, und Damen-
kleidern, Schuhen , Weißzeug rc . Frau
Streckfuß , Dnrlacherstr. 79. 7973-

^ Ich zahle T
höchste Preise für abgel . Herren- und
Damenkleider,Schuhe,Weißzeug,Möbel ,Betten . Komme jed . Zeit. Schreib.

Markgrafenstraße 3.

Steh -Schreibpult ,
gut erhalten , Li kaufe « gesucht . Of¬
ferten unter R'r . 5866 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Zu verkaufen oder zu vermieten
Fabrikgrundstück i« Mühlburg , Nähe Rhemhafeu,
ca. 1000 bebaut , mit kompletteu großen Kraftanlagen, Maschinen ,
Kesselhaus, sowie Werkstattanbau, Schienenanschluß , Berlade-Rampe,Büro und Wohngebäude nebst großem Lagerplatz und Schuppen,
ist zu verkaufen oder zu vermieten .

Näheres durch den Liquidator Moritz Mond , Karls¬
ruhe, Erbprinzenstraße 42.

L «

ätattjeäerbesonäeren ^ nreiAe .
Oestern nacdmitiaZ 6 Otir starb sankt nach kurrem lauten im

-^Iler von 88 Satiren unsere liebe l 'snte und Oroktsnte

ffrau ^ uIieAein
§eb. ttofmann.

Karlsruhe , cien I I . lull 1911 .
Im blamen cter biinterbliebenen :

fflokmLNN ,
Oberarntmann in 6retten .

1° rauerliaus : ^ ltes 5t . VinTentmstraus, KrieZstraöe 49.
6eeräiZun § : Mittwoch , 12. ^uli cis. / §. , naclimittaZsS 6 ' ^ Okr,

von cler fneätiotlcapelle aus.

einzelner Möbel und ganzer Haus¬
haltungen . Ebenso übernehme die- !
selben sowie Waren aller Art zur >
Versteigerung .

W . Krüger,
Auktionsgeschäft ,

Adlerstr. 4« . Tel . 2S03 .

5tatt besonnenen ^ rueUe .

kVeuncltzll unä Lsks-lllllsn clitz ZotunsiÄietw Medrisdt, äL88 llv8srsiisdv Kedvoster

IZentka ß< nLitIen
ss68tsro naedmittuss 5 tltir pIvtMvk und unsrrunrtst , vsrssffsn mit äsn dsil.
8t6rli68g,Lrg,w6lltsll , in sin bs8ssrs8 tlsnsoits Mssvnikso vuräs.

vis üsktrLuvivävn Hirfttzrblisdtznsn:

NeUce IKoeitlei ' .
Larksruds, äsn 11. FM 1911 .

Frisäsastrssss17
Lssräissrwss : Llittvook , äsv 12. FM, vaMwittnss» 5 vdr, von ct«r Srisä -

dokkapslls »ns.

Telegramm.
Zahle die höchsten Preist für ge¬

tragene Kleider , Schuhen. Stiefel . Man
schreibe an I . Zimmermann ,
Karlsruhe, Durlacherstraße 75.

in der Größe von 90 vm bis zu dm
größten kauft fortwährend

Airg. Weinacker ,
Zähringcrstraße 76 » II.

Wegen vongenüelttei' 8aison
vsräsn ttis nood vcwdrwäsnsn

dssssrsll

Kk8le
snorru dilliss »dss^ sdM :

Kaisenslrassv ! 33 ,
tzivs Irspp« doed ,

Linssanss dsi äsr iclsin - Lirvds ,
Loks Lg,i8vr - unä LrvnLstr .

Brauche sehr nötig :
getragene Herren - und Damenkleider . Stiefel, Möbel, Bette», Gold-
acheu, alte Zahngebifie, Brillante«, ganze Rachlaffe für eigenes

Geschäft.
Wenrtraub, Kronenstraße 52.

Insusi
in gross« Aasvsdl stets voriÄtix .
— Nun ekg « n « n ksboilrnü —

L ÜVRIlWcl !, MEM

Insusnküks
8t«t8 vorrLtiss vom sillksodstoo dis NUN
sisssLlltsstvll 6vnrs io Mso krsislsssso .

Oeutsck « klöd elUstMtiiirpon ionvllu«,
! ZAGTMi STMZUlü
l 0cosrb Sott »«»«»P- ai »- "-

SW beWmr Meise.
Heute früh enffchlief nufere liebe Schwester , Schwägerin

und Tante

Krnlkii
Ksrolille RRneMcher

im 68 . Lebensjahre .
Bor der Üeberfüh-ruug nach Sulzfeld findet am Mitt¬

woch, den 12. Znli , abends 6 Uhr , im Diakonisicuhans die
Einsegnung statt .

Im Name» der trauernden Hinterbliebenen :

Christof Nonnenmacher .
Karlsrnhe-Sulzstld , den 11. Juli 1911 .
Die Beerdigung findet am Donnerstag vormittag in

Sulzfeld statt.

MNörmeillAKarlsruhe.
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , unsere unehrliche»

Mitglieder von dem erfolgten Hinscheiden unseres Kameraden

Heim Otto Müller , Wemhändler,
in Kenntnis zu setzen und zur Teilnahme am Leichenbegängnis
heute, den 12. Juli , nachmittags 3 Uhr , von der Fnedhofkapelle
aus , einzuladen .

Wir bitten um zahlreiche Beteiligung .
Der Vorstand .

sioä 20 dsdso io äsr 6. kst iäüllek
8obsn llofbuekksnälung m. d . L' I
kittsrstr. 1, 2. Ltoek, sovis m äs
Lxpeäitiov äss Karisn . l 'agbiaM
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